
 

 

 
 
 

 
 

 
Fachbereich 67 Umwelt     Halle (Saale), den 07.06.2023 
 
 
 
 

Protokoll der Sitzung des Waldbeirates der Stadt Halle (Saale) 
vom 25.05.2023 
 
 
Die Sitzung des Waldbeirates wurde als Präsenzveranstaltung durchgeführt. 
 
 
17:00 Uhr    Eröffnung der Sitzung, 
 
anwesende Mitglieder: 
 
Frau Prof. Dr. Annett Baasch   Hochschule Anhalt 
Herr Jürgen Claus    Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Herr Dr. Stefan Klotz    Naturschutzbeirat der Stadt Halle 
Herr Carsten Friedrich   Naturschutzbund Deutschland 
Herr Prof. Dr. Dirk Landgraf   Fachhochschule Erfurt 
Herr Rüdiger Franz    Stadt Halle (Saale); Abt. Grünflächenpflege 
 
Anwesende aus Verwaltung der Stadt Halle: 
 
Herr Simon Kuchta    Leiter FB Umwelt 
Frau Sabrina Brandt    SB Natura 2000 
Herr Steffen Marx    SB Landwirtschaft und Forsten UFB Halle 
 
 
entschuldigt: 
 
Herr Jürgen Hartung    Leiter des Betreuungsforstamtes Naumburg 
 
 
 
 
Ablauf: 
 

1. 17:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die Vorsitzende Frau 
Prof. Dr. Baasch 

 
Vorstellung des neuen Fachbereichsleiters Umwelt Herr Kuchta 
 

2. Protokollkontrolle 
 
Sitzung vom 08.12.2022 
Das Protokoll vom 08.12.2022 (Stand 10.01.2023) wird bestätigt 
 



 

 

 

 

 

 

Sitzung vom 28.02.2023 
 
Frau Prof. Baasch merkt eine Änderung ihrer Äußerung zur Holzrückung mit Pferden 
an. Dort gibt es zwei Versionen. Der Anmerkung wird im Protokoll entsprochen. 
 

3. Auswertung der Sitzung Waldbeirat und Naturschutzbeirat 
 

Der Waldbeirat bekräftigt die schon der letzten Sitzung besprochene Notwendigkeit, im 
Jahre 2025 eine Zwischenrevision zum Erfüllungsstand der 
Bewirtschaftungsvorschläge der aktuellen Forsteinrichtung durchzuführen. 
Ergänzend wird auf die Berücksichtigung der zwischenzeitlich veröffentlichten 
Behandlungsrichtlinien des FFH Managementplanes der Dölauer Heide verwiesen. 

 
Zum Vortrag des Waldbeirates zum aktuellen Stand der Erarbeitung des Leitbildes 
Wald in der Sitzung des Naturschutzbeirates gab es von Seiten des 
Naturschutzbeirates keine Anmerkungen. Damit ist davon auszugehen, dass der Stand 
des Leitbildes vom Naturschutzbeirat grundsätzlich akzeptiert wurde. Am 06.06.2023 
findet ein Ortstermin des Naturschutzbeirates in der Dölauer Heide statt, ggf. wird es 
dabei noch Hinweise geben. Mitglieder des Waldbeirates sind eingeladen. 
 
Der Waldbeirat bittet den Naturschutzbeirat darum, nach Fertigstellung des Leitbildes 
eine kurze gemeinsame Empfehlung/Stellungnahme zum Leitbild für den Stadtrat zu 
erarbeiten. 
 

4.  Waldwirtschaftsplan 2023 Abrechnung 2022 
 
 Die Verwaltung stellt die vorliegenden Zahlen vor. 
 
 Der Waldbeirat nimmt den Plan 2023 zur Kenntnis. 
 

Die Verwaltung informiert, dass aktuell keine Fremdvergabe von Arbeiten zur 
Kulturpflege möglich ist, es fehlen die Angebote. 
 
Der Waldbeirat bittet um einen Vergleich der Personalausstattung zwischen der Stadt 
Halle (Saale) und der Stadt Leipzig. 

 
Der Waldbeirat merkt an, dass die Abrechnungszahlen zum Waldwirtschaftsplan von 
2020 nicht vorliegen, diese werden auch für die Zwischenrevision der Forsteinrichtung 
benötigt. 

 
5.  aktuelle Informationen 

 
 a) Stellenausschreibung Försterstelle 

 Die Stelle ist ausgeschrieben. Bewerberschluss ist der 26.05.2023. Die Verwaltung 
wird über das weitere Verfahren informieren. 
Der Stadtratsbeschluss zur Eingruppierung der Försterstelle in die Entgeltgruppe E11 
wird wegen der Nichtzuständigkeit des Stadtrates nicht umgesetzt. Die Stelle wird mit 
der Entgeltgruppe E 10 bewertet. 
 
Der Waldbeirat diskutiert über die Finanzausstattung der Haushaltsstelle 
Waldwirtschaft. 
 
b) Finanzierung Waldbewirtschaftung 



 

 

 

 

 

 

 
Die Verwaltung stellt den Finanzplan 2023 vor. 
 
Der Waldbeirat bittet die Verwaltung um einen Budgetvergleich der 
Waldbewirtschaftung zwischen der Stadt Halle (Saale) und der Stadt Leipzig. 
 
Die Verwaltung: Die Stadt Leipzig hat aktuelle Zahlen zum Budget und zur Forststruktur 
zur Verfügung gestellt, die Stadt Wernigerode hat telefonisch einige Daten übermittelt. 
Der Bericht erfolgt in der nächsten Sitzung. 
 
Die Verwaltung:  Budgetvergleiche sind schwieriger als zu erwarten ist. zu beachten 
ist, dass es zwischen den Struktureinheiten häufig Hilfestellungen gibt. Diese werden 
nicht gesondert erfasst. Als Beispiel wird die Bewirtschaftung der Waldflächen auf den 
Klausbergen benannt, diese Fläche wird vom Team Pflegebezirk 1 und nicht vom Team 
Landwirtschaft und Forsten unterhalten. 
Das Team Landwirtschaft und Forsten übernimmt neben den waldbaulichen Arbeiten 
noch Nebenleistungen. Dazu zählen die Sicherstellung der Erholungsfunktion 
(Spielplätze, Verkehrssicherung, Papierkörbe u.a.) 
 
Weiterhin sind neben den Personalkosten die technische Ausstattung des 
Arbeitsplatzes zu berücksichtigen. 
 
Anmeldungen zum Bedarf für zusätzlichen Finanzmittel werden meist schon in einem 
frühen Stadium der Erstellung zum Jahreshaushalt der Stadt Halle (Saale) als nicht 
umsetzbar abgelehnt. 
 
Der Waldbeirat nimmt den Abschied von Herrn Hartung zur Kenntnis.  
Der Waldbeirat dankt Herrn Hartung für die Mitarbeit im Beirat. 
Als Vertreter sollte der neue Förster fungieren und berufen werden. Bis dahin soll der 
Förster des LZW als Gast an den Sitzungen teilnehmen. 
 

6. Informationen zu Anfragen des Stadtrates und der Naturschutzverbände 
 
Die Verwaltung informiert über die aktuelle Diskussion zur Naturverjüngung im 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung zum Thema Waldverjüngung. 
 
Der vorliegende Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wurde im Ausschuss und 
im Stadtrat abgelehnt. 
 
Der Waldbeirat empfiehlt weitere Versuchsflächen, mit Einzäunungen von 
Naturverjüngungen (Weiserflächen). 
 
d) Das Waldbeiratsmitglied Herr Hartung als Vertreter des LZW tritt in den Ruhestand. 
Er schlägt den derzeitigen Förster Herrn Nieth als Vertreter vor. 
Die Verwaltung informiert über die Anfragen des NaBu zu den Klausbergen und der 
Mitbürger zum Pflegerückstand auf der Waldumbaufläche auf der Rabeninsel. 
 
Der Waldbeirat nimmt die Informationen zur Kenntnis.  
Ggf. soll es bei Bedarf auf den kleinräumigen Kahlschlägen auf den Klausbergen zu 
einer Mischbepflanzung von einheimischen Arten kommen. 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

7. Sichtung und Ergänzungen zu den vorliegenden Beiträgen des Leitbildes  
     Wald 

 
 
Innerhalb der nächsten 4 Wochen sollen die Waldbeiratsmitglieder den aktuellen Stand 
des Leitbildes jeweils einzeln sichten und Änderungen und Ergänzungen vornehmen. 
 
Eine Überarbeitung bedürfen noch die Leitbilder. Es sollen die 
Dienstleistungsfunktionen des Waldes hervorgehoben werden. 
 
Diese Änderungen werden von Frau Prof. Dr. Baasch, Herrn Dr. Klotz und der 
Verwaltung zusammengefasst und bearbeitet. 
 
Der erarbeitete Stand wird von der Verwaltung abschließend redaktionell bearbeitet 
und dem Stadtrat zur Verfügung gestellt. 
 
Ggf. kann dem Stadtrat eine Kurzfassung zur Verfügung gestellt werden. 

 
 

8. Terminabsprachen 
  
 
Der nächste Sitzungstermin soll der 03.08.2023 als Onlineveranstaltung werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
19:45 Uhr Ende der Sitzung 

 
 
 

 
Prof. Dr. Anett Baasch     Steffen Marx 
Vorsitzende des Ausschusses    Protokollführer 
 


